
Falkland, Südgeorgien, Antarktis mit Polarkreis
Auf den Spuren von Ernest Shackleton
Folgen Sie den Spuren des Polarforschers Sir Ernest Shackleton auf dieser aussergewöhnlichen
Reise in die Antarktis. Sie erleben dramatische Küsten, riesige Pinguinkolonien, Robbenstrände,
mächtige Eisberge und die Spuren des «heroischen Zeitalters der Antarktisforschung». Unterwegs
bleibt viel Zeit, die reiche Tierwelt und die faszinierende Geschichte der Region zu entdecken. Zum
Finale wird versucht, den südlichen Polarkreis bei 66°33' S zu erreichen – ein unvergesslicher
Abschluss einer vielfältigen Reise.

AUF EINEN BLICK
mehrere Reisedaten

23 Reisetage

Falkland Inseln / Südgeorgien /
Antarktika

Kajak / Camping / Schneeschuh /
Polarkreis

ab CHF 22'440.-

Ocean Albatros

Individualreise

Eiswelt von Antarktika inklusive Polarkreis
Riesige Pinguinkolonien in Südgeorgien
Albatrosse auf den Falklandinseln

Eiswelt von Antarktika inklusive Polarkreis
Riesige Pinguinkolonien in Südgeorgien
Albatrosse auf den Falklandinseln
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Reisedaten
 22.12.2026 - 13.01.2027 Auf Anfrage CHF 22'440.-
 09.02.2028 - 02.03.2028 Auf Anfrage CHF 23'570.-

Reiseroute
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Reiseprogramm
1. Tag: Ankunft in Ushuaia, Argentinien
Individuelle Anreise nach Ushuaia und Transfer zu Ihrem Hotel, wo Sie von einem Reedereivertreter
und die anderen Reiseteilnehmer treffen werden. Auch bei Flugverspätungen haben Sie noch
genügend Zeit, um zu entspannen und das Arakur Resort & Spa zu geniessen bevor Sie dann am
nächsten Tag zum Antarktisabenteuer aufbrechen. Übernachtung im Hotel.

2. Tag: Einschiffung in Ushuaia
Der Vormittag steht Ihnen zur freien Verfügung. Am Nachmittag Gruppentransfer zu Ihrem Schiff,
wo Sie vom Expeditionsteam begrüsst werden. Nach dem Kabinenbezug folgt am Abend das
Welcome Dinner mit dem Kapitän. Beobachten Sie dann, wie die Lichter der Stadt in der frischen
Nachtluft verblassen, während Sie den Beagle Kanal hinuntergleiten in Richtung offenes Meer.

3. Tag: Auf See
Während Sie sich auf den Weg zu den Falklandinseln (Islas Malvinas) machen, haben Sie genügend
Zeit, das Schiff kennenzulernen und an den zahlreichen Aktivitäten an Bord teilzunehmen. Es
werden Vorträge über die Tierwelt und die Geschichte der Falklandinseln gehalten durch das
schiffseigene Expeditionsteam.

4. – 5. Tag: Falklandinseln
Auf den Falklandinseln landen Sie – sofern es das Wetter zulässt – an einen der vielen herrlichen
Naturschauplätze der Inseln, wo sich Pinguine und andere Seevögel wie die eindrücklichen
Albatrosse sammeln. Wenn das Wetter es zulässt, erkunden Sie Saunders Island, die zweitgrösste
Insel der Falklandinseln, sowie «The Neck», eine schmale Halbinsel mit Sandstränden und sanften
Klippen, wo die mächtigen Schwarzbrauenalbatrosse ihre Brutkolonien bilden.

6. – 7. Tag: Auf See
Tage auf See eignen sich hervorragend, um an Vorträgen vom Expeditionsteam teilzunehmen,
Bücher in der Schiffsbibliothek zu lesen oder die allgegenwärtigen Sturmschwalben und Albatrosse
vom Oberdeck aus zu beobachten – oder ganz einfach zum Entspannen.

8. – 12. Tag: Südgeorgien
Südgeorgien bietet eine dramatische Kulisse mit gletscherbedeckten, schroffen Bergen. Die Insel
liegt im Südpolarmeer südlich der antarktischen Konvergenz und das kalte Meer ist voller Leben.
Die Insel, die oft als «Galapagos der Pole» bezeichnet wird, kann nur per Schiff erreicht werden. Es
gibt keine dauerhaften menschlichen Siedlungen, aber Seevögel und Robben brüten zu Millionen.
Heute hat sich die Insel weitgehend von der Überbeanspruchung durch den Menschen erholt, was
zu einem dramatischen Anstieg der Zahl der Wale, Robben sowie der Pinguin- und
Seevogelpopulationen geführt hat. Der Reiseverlauf und die Aktivitäten der nächsten Tage hängen
weitgehend vom Wetter und vom Meer ab. 

Sie besuchen auch die historische Walfangstation Grytviken mit ihrem kleinen Friedhof, auf dem der
grosse Antarktisforscher Sir Ernest Shackleton begraben liegt.

13. – 14. Tag: Auf See
Sie lassen die zerklüfteten Gipfel Südgeorgiens hinter sich und fahren weiter in Richtung
Antarktische Halbinsel. Sie haben Zeit, sich von den ereignisreichen Tagen auf den Falklandinseln
und Südgeorgien zu erholen, bevor die nächsten Höhepunkte Sie erwarten.

15. – 17. Tag: Südliche Shetlandinseln und Antarktika
Ihr Antarktis-Erlebnis beginnt auf den Südlichen Shetlandinseln, einer Kette zerklüfteter Felsen, die
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den nördlichsten Punkt der Antarktischen Halbinsel markiert. Es sind Inseln mit grossen
Eselspinguin- und Zügelpinguinkolonien und einer Fülle von Seevögeln wie den räuberischen
Riesensturmvögeln. Zu den Anlandungsplätzen, die auf den Südlichen Shetland Inseln besucht
werden können, gehören der schwarze Sand und die rostigen Ruinen von Deception Island (ein
aktiver Vulkankrater), die lebhaften Pinguinkolonien von Aitcho und Half Moon Islands oder der alte
Ankerplatz der Robbenfänger von Yankee Harbour.  

In den folgenden Tagen erkunden Sie die Antarktische Halbinsel weiter südlich in der Region der
«Gerlache Strait». Diese Region ist typischerweise vereist, so dass die genaue Route von der
Expeditionsleitung und dem Kapitän sorgfältig geplant werden muss. Die Gerlache-Strasse besteht
aus einer Vielzahl von vergletscherten und gebirgigen Inseln und ist das, was den meisten
Menschen einfällt, wenn sie an die Antarktis denken.

Auf dem Weg zur nördlichen Spitze der antarktischen Halbinsel nach Südgeorgien haben Sie
vielleicht das Glück, Elephant Island zu besuchen, die mythisch düstere Insel, auf der Shackletons
Männer mehrere Monate lang Zuflucht fanden, während der «Boss» mit einer waghalsigen Aktion
Rettung auf Südgeorgien suchte – wohl eine der grössten Geschichten über menschliches
Überleben und Ausdauer.

18. – 19. Tag: Südlicher Polarkreis
Die Reise ans Ende der Welt ist ein unvergesslicher Moment, denn nicht alle Expeditionen führen so
weit in den Süden. Das Schiff gleitet gemütlich durch den berühmten Lemaire-Kanal, begleitet von
Eisbergen jeder schillernden Form und Grösse, in der Erwartung, den Breitengrad 66°33'S zu
erreichen. Auf dem Weg dorthin werden Sie eine der spektakulärsten Landschaften unseres
Planeten bewundern, die Sie zum legendären Antarktischen Kreis führt. Sie werden in aller Stille die
schiere Rohheit der Umgebung bewundern und den Moment geniessen.

20. Tag: Antarktika
Auf dem Weg zurück testen Sie Ihre neu erworbenen Pinguin-Kenntnisse und schärfen Sie Ihre
Fähigkeiten zur Tierbeobachtung, indem Sie Pelz-, Leoparden- und Weddellrobben identifizieren.
Zodiac-Kreuzfahrten und Landausflüge werden fortgesetzt und bieten reichlich Gelegenheit, die
vielfältige Tierwelt der Halbinsel zu beobachten und atemberaubende Fotos von Ihrem Abenteuer
zu machen.

21. – 22. Tag: Auf See
Sie verlassen Antarktika und verbringen zwei Tage auf See auf dem Weg zurück in die Stille des
Beagle-Kanals und nach Ushuaia. Während der Zeit auf See werden weiterhin eine Vielzahl von
Aktivitäten an Bord angeboten. Die perfekte Gelegenheit, mit Ihren Mitreisenden über die
Erlebnisse der letzten Tage zu plaudern, letzte Vorträge des Expeditionsteams an Bord zu besuchen
oder die frische Seeluft an Deck zu geniessen.

23. Tag: Ausschiffung in Ushuaia, Argentinien
Nach dem Frühstück verabschieden Sie sich von Schiff und Mannschaft für die individuelle Heim-
oder Weiterreise.
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Im Preis inbegriffen
• Eine Übernachtung in Ushuaia (vor der Einschiffung), inkl. Frühstück
• Transfer vom Flughafen zum Hotel an Tag 1
• Gruppentransfer in Ushuaia (Hotel – Hafen)
• Schiffsreise mit Unterkunft in einer geteilten Doppelkabine
• Gruppentransfer Hafen Ushuaia – Stadtzentrum oder Flughafen
• Alle Zodiacanlandungen und Ausflüge laut Reiseplan
• Expeditionsparka
• Vermietung von Gummistiefeln
• Führung und Vorträge durch einen erfahrenen Expeditionsleiter und sein Team
• Englischsprachiges Expeditionsteam
• Vollpension auf dem Schiff (Frühstück, Mittagessen, Abendessen und Nachmittagssnacks)
• Kostenloser Tee und Kaffee
• Willkommens- und Abschiedscocktails
• Steuern und Hafengebühren

Im Preis nicht inbegriffen
• Hin- und Rückreise bis/ab Ushuaia
• Optionale Aktivitäten/Ausflüge
• Getränke (ausser Kaffee und Tee)
• Versicherungen
• Trinkgelder (Empfehlung: USD 16.– pro Person/Tag)

Preise pro Person
• Saison 2026/27
• Dreibettkabine Bullauge ab CHF 22'440–
• Doppelkabine Bullauge ab CHF 22'240.–
• Doppelkabine Fenster ab CHF 23'480.–
• Doppelkabine Balkon ab CHF 25'410.–
• Junior Suite ab CHF 30'500.–
• Freydis Suite ab CHF 35'530.–

Saison 2027/28
• Dreibettkabine Bullauge ab CHF 23'570–
• Doppelkabine Bullauge ab CHF 23'340.–
• Doppelkabine Fenster ab CHF 24'720.–
• Doppelkabine Balkon ab CHF 25'890.–
• Doppelkabine Balkon Superior ab CHF 26'720.–
• Doppelkabine Grand Balkon ab CHF 28'020.–
• Balkon Suite ab CHF 30'710.–
• Junior Suite ab CHF 32'020.–
• Freydis Suite ab CHF 37'320.–
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• Einzelkabine ab CHF 35'320.–
Die Preise sind Richtpreise und können variieren. Der Einzelkabinenzuschlag beträgt 75%.

Hinweise
Gerne sind wir Ihnen bei der Organisation Ihrer An- & Abreise sowie allfälligen
Verlängerungsprogrammen behilflich.

Aufgrund von Wetter- und Eisverhältnissen sind Routenänderungen jederzeit vorbehalten.
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